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Hintergründige Betrachtungen statt vordergründiger Polemik

 

► von Kai Ehlers / www.russland.RU

Was geschieht, was bedeutet es, wenn Russland sich nicht mehr dafür entschuldigt, die seit der Auflösung der Sowjetunion
bestehende Weltordnung verändern zu wollen, sondern demonstrativ Veränderungen fordert  und bewirkt – und dafür
Anklagen, Kritik, propagandistische Anfeindungen, und nicht nur das, sondern auch Versuche des Westens erntet, Russland
zu isolieren und im Sanktionskrieg zu schwächen?

Konkret: Hat Russland die Kraft diesen Konflikt zu bestehen? Worin könnte diese Kraft liegen? Nacheinander sind dazu drei
Elemente zu betrachten:

1.    Die Rolle der Vielvölkerrealität Russlands?

2.    Die Rolle der traditionellen Selbstversorgungskultur Russlands.

3.    Russlands Reichtum an Ressourcen.

Die Überlegungen zu diesen Fragen sind als Annäherungen gedacht, die zur Diskussion stehen. Zustimmende oder auch
gereizte Reaktionen sind erwünscht.

► Vielvölkerrealität

Die Vielvölkerrealität ist Russlands Reichtum Nummer Eins. Anders als die aus der Geschichte übriggebliebenen großen
Vielvölkerreiche der Neuzeit, die Habsburger Monarchie [1] und das Osmanische Reich [2], überstand der russische
Vielvölkerorganismus nicht nur den ersten und den zweiten Weltkrieg, sondern ging in Gestalt der Sowjetunion gestärkt und
sogar noch erweitert daraus hervor. Während das Habsburger Vielvölkergebilde wie auch das Osmanische Reich im Zuge
dieser Entwicklung in eine Vielzahl von Nationalstaaten zerfiel, die sich untereinander bekämpften und in ethnischen
Säuberungen zerfleischten, ging das Zarenreich in eine föderale Ordnung von Unionsrepubliken, autonomen Regionen und
Bezirken über. Das  mag man gut oder schlecht finden, man mag die später von Stalin betriebene „Sowjetisierung“, konkret
Deportation ganzer Völker nach Sibirien dagegen halten, es war aber vom Ansatz her, wie ihn Lenin [3], selbst Stalin [4] in
der Gründungsphase der Union verfolgte, ein Schritt, der die traditionelle autokratische Herrschaftsstruktur in die Moderne
einer föderal organisierten Pluralität von Völkern verwandelte, wenn auch unter Führung Moskaus.
 

❖ [5]weiterlesen [6]

 

Quell-URL:https://kritisches-netzwerk.de/content/sanktionen-und-russlands-autarkie?page=51#comment-0

Links
[1] http://de.wikipedia.org/wiki/Habsburgermonarchie [2] http://de.wikipedia.org/wiki/Osmanisches_Reich [3]
http://de.wikipedia.org/wiki/Wladimir_Iljitsch_Lenin [4] http://de.wikipedia.org/wiki/Josef_Stalin [5] http://www.kritisches-
netzwerk.de/forum/klage-gegen-israels-regierungschef-netanjahu-chile-eingereicht [6] http://www.kritisches-
netzwerk.de/forum/sanktionen-und-russlands-autarkie

1/1

https://kritisches-netzwerk.de
http://de.wikipedia.org/wiki/Habsburgermonarchie
http://de.wikipedia.org/wiki/Osmanisches_Reich
http://de.wikipedia.org/wiki/Wladimir_Iljitsch_Lenin
http://de.wikipedia.org/wiki/Josef_Stalin
http://www.kritisches-netzwerk.de/forum/klage-gegen-israels-regierungschef-netanjahu-chile-eingereicht
http://www.kritisches-netzwerk.de/forum/sanktionen-und-russlands-autarkie
https://kritisches-netzwerk.de/content/sanktionen-und-russlands-autarkie?page=51#comment-0

